
Beginn* Dauer Ort Handlung Aufgaben
1. Einführungsphase

10:00 15 Min Verhandlungs-
saal

Begrüßung Ablauf des Tages erklären!

10:15 10 Min Verhandlungs-
saal

Präsentation Szenario, Verständnis-
fragen

Szenario erklären, Verständnisfragen beantworten

10:25 5 Min Verhandlungs-
saal

Rollenverteilung Fragen, ob Teilnehmende von sich aus gern Presse und Verhandlungsleitung 
sein wollen.  

Internationale Pressevertreter*innen begleiten die Verhandlung und berichten 
Live über „Twitter“. Dabei wird die Presse regelmäßig kurze Teasertexte in einem 
Shared-Dokument über den Verlauf der Verhandlungen posten, so als würde sie 
über die Verhandlung auf dem Mikrobloggerdienst „Twitter“ davon berichten. 
Die Texte sind für alle Beteiligten zu bestimmten Zeiten per Beamer einsehbar 
(Pressewand).
Aufteilung der Rolle durch zufällige Ausgabe der Umschläge

10:30 45 Min Verhandlungs-
saal

Einlesen und Identifizierung mit der 
eigenen Rolle sowie Vorbereitung 
des Eröffnungsstatements

Die Spielleitung geht von Gruppe zu 
Gruppe, um Fragen zu beantworten 
und insbesondere die Verhandlungslei-
tung auf ihre Aufgabe vorzubereiten.

Einlesen in Materialien (Szenario, Rollenprofil, Informationsblätter, Zusatz- 
information für die Allianzsitzungen)

Akteure setzten sich mit ihrer Rolle auseinander, überlegen sich eine Strategie 
und formulieren ihr Eröffnungsstatement. Das Eröffnungsstatement soll über 
die Standpunkte, Ziele und Handlungsvorschläge informieren. Gegen Haltungen 
anderer Akteure darf angeredet werden. Ein diplomatischer Tonfall sollte einge-
halten werden.
Die Eröffnungsrede darf nicht länger als 2 Minuten dauern! 

2. Spiel- und Verhandlungsphase
11:15 40 Min Verhandlungs-

saal
Erster Runder Tisch (Beginn der Ver-
handlung)

Hinweis an alle durch die Spielleitung: 
Macht euch während der Eröffnungsreden
Notizen, um einen Überblick über die 
Positionen aller Akteur*innen zu erlan-
gen und die eigene Strategie zu planen.

Die Verhandlung beginnt mit der Begrüßung durch die Verhandlungsleitung!
Jeder Akteur hält eine Eröffnungsrede von max. 2 Minuten.
Vorschlag der Reihenfolge:
Präsident*in, Minister*in, Bügermeister*in, CIA, Unternehmen, Pressesprech-er*in, 
einzelnen Kleinbäuer*innen, NGO APF, Umwelt-NGO ON-OF.
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11: 55 35 Min Verhandlungs-

saal
Allianzsitzung Austausch in der Allianz zu einem gemeinsamen Kompromissvorschlag (nähere 

Informationen zu Allianzen unter „Zusatzinformation für die Allianzsitzungen“) 

Dieser soll in der nächsten formellen Sitzung kurz (max. 3 min.) vorgestellt werden.
Die Allianzen versuchen Unterstützung bei anderen für ihren Kompromissvorschlag 
zu finden. Die Allianz legt vorher fest, wer spricht. Nur eine Person pro Allianz!

12:30 60 Min Mittagspause
(Buffet)**

Informelle Runde In der informellen Runde wird die Pause während einer Verhandlung nachge-
stellt. Das heißt, jede*r sollte die Zeit dazu nutzen, in Kontakt mit anderen Akteu-
re zu treten. Hierbei gibt es keine Vorgaben. Auch Presseinterviews sind möglich! 
Ebenso bilaterale Einzelgespräche um Verbündete zu finden, Informationen zu 
erlangen oder Konfliktpunkte nochmals auszuhandeln.

Die Pressewand ist während des Mittagsbuffets aktiv, d.h. der Beamer
ist an, alle können Tweets lesen!

13:30 50 Min Verhandlungs-
saal

Zweiter Runder Tisch: Vorstellung 
der Kompromissvorschläge

Moderation bittet alle Allianzen um Kompromissvorschlag. Die Vorschläge wer-
den nacheinander vorgestellt. Danach werden sie diskutiert!

Eine Person der Verhandlungsleitung schreibt die Kompromissvorschläge in 
Stichworten auf Flipchart oder Kärtchen, die dann aufgehängt werden.

Ziel: ein Kompromiss findet die Unterstützung aller!
14:20 30 Min Verhandlungs-

saal
Allianzsitzung durch Einspielen der 
Ereigniskarte „Eilmeldung – Protes-
te vor den Türen der Verhandlung“

Die Moderation unterbricht den formellen Teil wegen einer Eilmeldung! 
Alle sollen ihre volle Aufmerksamkeit auf die Pressewand richten!

Nach Lektüre der Pressewand, folgende Anweisung: Ihr kommt nochmal in eu-
rer Allianz zusammen oder versucht noch mehr Akteure von eurem Kompro-
miss zu überzeugen. Dies ist eure letzte Chance euch nochmals außerhalb der 
Verhandlung für eure Kompromissempfehlung stark zu machen! Gebt alles!!

14:50 55 Min Verhandlungs-
saal

Dritter (und letzter) Runder Tisch:
Fortsetzung des formellen Teils

Die Verhandlungsleitung drängt auf einen Kompromiss. Diskussion im Plenum!
Letzte Chance einen gemeinsamen Kompromiss zu finden!

15:45 15 Min Verhandlungs-
saal

Nachrichtensendung(en) Die Presse berichtet über die Verhandlungen in den Nachrichten.
Entweder gibt es einen Bericht von beiden Pressegruppen zusammen oder zwei 
kürzere Berichte in zwei unterschiedlichen Nachrichten.

16:00 30 Min PAUSE Die Teilnehmenden legen ihre Rollen ab!
Symbolisches ablegen der Rollen (z.B. imaginäres Ausziehen eines Kleidungsstücks)
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3. Evaluationsphase

16:30-
18:00

90 Min Auswertung Die Spielleitung wertet das Planspiel gemeinsam mit den Teilnehmer*innen aus 
und diskutiert aufkommende Fragen, Anmerkungen, Kritikpunkte, etc.
(einige Ideen für Auswertungsfragen finden sich im Dokument
„Aufgaben der Spielleitung“)

* Die hier aufgeführten Uhrzeiten sind Beispiele und können natürlich je nach gewünschtem Beginn und Ende des Planspiels angepasst werden. Wichtig ist lediglich die Dauer.

** Die Mittagspause/ das Büfett sind Bestandteil des Spiels: Wie bei allen wichtigen Verhandlungen finden die eigentlichen wichtigen informellen Gespräche am Büfett statt. Das Büfett kann 
im Vorfeld geplant werden, sodass beispielsweise alle Spielteilnehmer*innen etwas für das gemeinsame Büfett mitbringen (Brot, Aufstriche, Obst, Kuchen, Kekse, Quiche, Getränke, etc.).
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